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Haushaltsantrag vom 06.11.2025 
 
Haushaltsantrag 
zum Doppelhaushalt 2026/2027 - Finanzplanung bis 2030 
 
Stadträtinnen / Stadträte - Fraktionen 

SPD und Volt 
Betreff 

Ehrenamtskarte einführen - aber richtig! 
 
Antrag 
Wir beantragen die im Abschnitt „Finanzielle Auswirkungen“ genannten Finanzmittel  
bzw. die im Abschnitt „Änderung im Stellenplan“ genannten Stellen für den/die 
Teilhaushalt/e 100 Haupt- und Personalamt.  
 
Diese Mittel werden für die Sachkosten zur Einführung der landesweiten 
Ehrenamtskarte eingesetzt. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

EHH FHH  

- in Tausend Euro - 
Jahr 1 20 0 

Jahr 2 30 0 

Jahr 3 0 0 

Jahr 4 0 0 

Jahr 5 0 0 

Jahr 6 ff.  0 
 
In Anmeldeliste (Rote Liste) enthalten Nein 

Seite (wenn in Anmeldeliste enthalten)  

THH 100 Haupt- und Personalamt 

(Mitteilungs-) Vorlage 0532/2025 

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren   

Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag  
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Änderung im Stellenplan 
Im Zusammenhang mit diesem Antrag wird die Schaffung / Änderung von KW-
Vermerken an folgenden Stellen im Stellenplan der Landeshauptstadt Stuttgart 
beantragt: 
 

lfd. Nr.*) Schaffung 
(Stellenzahl) 

Änderung 
KW Vermerk 
(Stellenzahl) 

Organisations- 
einheit 

 
bzw. 

 
Stellen- 
nummer 

Funktions- 
bezeichnung / 

Anlass 

Stellenwert 
(EG oder 
Bes.-Gr.) 

KW-
Vermerk 
bisher 

KW-
Vermerk 

neu 

         

 
*) lfd. Nr. aus der Schaffungsliste (sofern Bezug auf eine von einem Amt beantragte Stellenschaffungen bzw. Änderung eines 
KW-Vermerks genommen wird) 
 
Begründung/Erläuterung 
Das bürgerschaftliche Engagement ist ein zentrales Fundament des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts in Stuttgart. Zahlreiche Ehrenamtliche tragen in 
Vereinen, Initiativen und Nachbarschaften dazu bei, dass die Stadt im Alltag 
funktioniert – in der Kinder- und Jugendarbeit, im Sport, in der Kultur und im sozialen 
Bereich. Mit der Einführung der landesweiten Ehrenamtskarte hat der Gemeinderat 
am 31. Juli 2025 ein wichtiges Zeichen der Anerkennung gesetzt. Damit die Karte 
ihre Wirkung entfalten kann, bedarf es einer angemessenen Ausstattung für 
Öffentlichkeitsarbeit, Gestaltung und Ausgabe. Nur wenn das Angebot bekannt ist 
und unbürokratisch umgesetzt wird, kann die Ehrenamtskarte die 
Anerkennungskultur in Stuttgart sichtbar stärken. Eine Evaluation im Jahr 2027 soll 
die Maßnahme im Hinblick auf Reichweite, Nutzung und Anerkennungseffekt 
überprüfen und damit eine Grundlage für die Weiterentwicklung schaffen. So wird 
gesichert, dass die Ehrenamtskarte nicht symbolisch bleibt, sondern einen spürbaren 
Beitrag zur Förderung des Ehrenamts und zur Stärkung der sozialen Infrastruktur 
leistet. 

Gezeichnet 

 

Jasmin Meergans, Fraktionsvorsitzende 

Stefan Conzelmann, Fraktionsvorsitzender 

Tillmann Bollow 

Sara Dahme 

Dr. Maria Hackl 

Celine Hirschka 

Dejan Perc 

Lucia Schanbacher 
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